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Vernetzte Welten
Die CeBIT lockt 2010 mit interessanten Themen und mehreren Sonderschauen – Neuer Treffpunkt für die internationale Musikindustrie –

„Broadband World“ mit Lösungen rund um das Thema Breitband – Fachhandelszentrum Planet Reseller in neuer Halle

N
och einmal sollte
das den Machern
der CeBIT nicht

passieren: Im letzten Jahr
hatten viele Aussteller auf-
grund der Wirtschafts-
krise kurzfristig ihre Teil-
nahme an der Messe in
Hannover abgesagt und
damit für zum Teil große
Leerflächen gesorgt. Da-
her setzt die Messeleitung
im Jahr 2010 von vorn-
herein auf Downsizing:
Nur noch 18 Hallen füllt
die Leitmesse der digita-
len Industrie nun, doch
hat man sich auch thematisch kom-
plett neu ausgerichtet. Unter dem
Leitmotto „Connected Worlds“ do-
kumentiert die CeBIT die Konver-
genz und zeigt in zahlreichen alten

und neuen Sonderschauen vernetz-
te Welten. So gibt es etwa in der
„Webciety Area“ einen Anlauf-
punkt für die Internetbranche, und
unter dem Titel „CeBIT Sounds!“

haben die Veranstalter einen neuen
Treffpunkt für die internationale
Musikindustrie ins Leben gerufen,
der sogar mit einer eigenen Event-
Bühne ausgestattet ist.

Aus dem TK- und
Mobilfunk-Segment fin-
den nur wenig neue
Aussteller den Weg nach
Hannover. Eine Ausnah-
me bildet das Engage-
ment des Branchenver-
bandes Bitkom: Er baut
in Halle 13 eine „Broad-
band World“ auf, im
Rahmen derer Unter-
nehmen wie Alcatel-
Lucent, Deutsche Tele-
kom, Ericsson, Moto-
rola, Nokia Siemens Net-
works, Siemens Enter-
prise Communications,

Versatel und Vodafone Lösungen
rund um das Thema Breitband zei-
gen. Ergänzt wird die Sonderaus-
stellung durch Vorträge, Präsenta-
tionen und Führungen. 

Messechef Ernst Raue ist sich be-
reits sicher: „Die Broadband World
wird eines der großen Highlights
der CeBIT 2010.“ Tendenziell rück-
läufig ist die Zahl der Aussteller im
Bereich Navigation, was Raue mit
den veränderten Marktbedingun-
gen in diesem Segment erklärt. Ge-
zeigt wird dagegen unter dem neuen
Titel „CeBIT Destination ITS“ die
gesamte Prozesskette der intelligen-
ten Verkehrstelematik. 

Der Planet rückt ins Zentrum 
Das Fachhandelszentrum „Planet
Reseller“ zieht zur diesjährigen
CeBIT in die Hallen 14 und 15 –
und damit ins Zentrum des Messe-
geschehens. Dort sind auch einige
TK-Anbieter und -Distributoren zu
finden. Verabschiedet haben sich von
dort allerdings die beiden ITK-Groß-

händler Actebis Peacock /NT plus
und Tech Data. Neu ist im „Planet“
dagegen ein integriertes Conference
Center, in dem Workshops und
Schulungen angeboten werden. 

Intelligente Heimvernetzung zeigt
der Verein „Connected Living“ im
Future Parc in Halle 9. Hier wird de-
monstriert, wie unterschiedliche Ge-
räte mit Hilfe softwarebasierter digi-
taler Assistenten zusammenarbeiten.
Auf rund 400 Quadratmetern gibt es
ein „Haus der Zukunft“ mit Küche,
Wohn- und Arbeitszimmer. ■

Roland Bernhard
Die CeBIT schiebt an: Ab sofort steht das Thema Vernetzung im Zentrum des Messegeschehens

❘ I N T E R V I E W ❘
Mit einem neuen Konzept geht die CeBIT im
Jahr 2010 ins Rennen. Telecom Handel hat
bei Messechef Ernst Raue nachgefragt, wel-
che Erwartungen an die diesjährige CeBIT
geknüpft sind und welche Rolle die Messe
in den Segmenten TK und Mobilfunk spielt.

Telecom Handel: Das diesjährige Motto der
CeBIT lautet ‚Connected Worlds‘. Gleichzei-
tig bleibt ein Großteil der TK- und Mobilfunk-
branche seit Jahren der Messe fern ...
Ernst Raue: Der Bereich Telekommunikation
nimmt einen großen Stellenwert auf der
CeBIT ein und gestaltet sich gerade in die-
sem Jahr besonders erfreulich. Er bildet die
Basis für alle Anwendungen im Netz und für
unser Leitthema ‚Connected Worlds‘. Außer-
dem können wir gerade in diesem Schwer-
punkt viele bedeutende Unternehmen und
mehrere ‚CeBIT-Rückkehrer‘ verzeichnen.

Telecom Handel: Was sind Ihrer Meinung
nach die Trendthemen im TK-Bereich?
Raue: Neben dem großen Thema Breitband
sind vor allem Cloud-Computing-Dienste
und Unified Communications gefragt. Au-
ßerdem locken neue Content-Angebote,
Apps und zahlreiche neue Endgeräte.
Telecom Handel: Wie bilden Sie diese Trends
auf der Messe ab?
Raue: Neben T-Mobile und Vodafone, die
ihre Handelspartner wie immer mit einem

aufwendigen Auftritt und interessanten
Showcases empfangen, bringen mehrere
Distributoren die Umsatzbringer der nächs-
ten Monate nach Hannover – von Black-
Berry bis HTC und von Nokia bis Samsung.
Mit Spannung erwartet wird natürlich auch
die neue Smartphone-Generation von Mo-
bile-Computing-Größen wie Acer, Asus und
Dell und das kleinste Touchscreen-Handy
mit 3,2-Zoll-Display, das LG Electronics
nach Hannover bringen wird.
Telecom Handel: Im Bereich Navigation gab es
in den vergangenen Jahren zahlreiche Aus-
steller und Produktneuheiten. Dieses Jahr ist
die Resonanz aus dem Navigationssegment
rückläufig. Welche Gründe hat dies?
Raue: Der Markt für Navigationslösungen
hat sich deutlich verändert. Stand in der
Vergangenheit die Hardware mit ihren End-
geräten im Mittelpunkt, so geht es heute in

erster Linie um Content und neue Anwen-
dungen, die aus dem Netz gezogen werden.
Navigationslösungen sind Bestandteil des
Automotive-Prozesses und werden auch als
solche dargestellt. So präsentiert beispiels-
weise Alcatel-Lucent das Auto als ‚Endgerät
fürs Internet‘. Das Konzeptfahrzeug ‚LTE
Connected Car‘ schafft dank des Mobilfunk-
standards LTE eine neue Verbindung zwi-
schen ITK und Automobil und zeigt eine Fül-
le von Mobilfunkdiensten, von Navigation
und Fahrzeugdiagnose bis zu Information
und Unterhaltung.
Telecom Handel: Welche Fachhandel-spezifi-
schen Veranstaltungen und Services bietet
die CeBIT 2010?
Raue: Der beste Service für den Fachhan-
del ist der Planet Reseller, der ausschließ-
lich Fachhändlern, Ausstellern und Medien-
vertretern vorbehalten ist. Hier trifft der

Fachhandel exakt die Zielgruppen, die er er-
reichen möchte. Der Planet hat sich mittler-
weile zum bedeutendsten internationalen
Handelszentrum für Distributoren, Herstel-
ler, Systemhäuser, Kooperationen und Bran-
chenverbände entwickelt. Ein weiterer Ser-
vice sind unsere CeBIT Competence News
mit zahlreichen Tipps, Informationen und
Messehighlights für den gesamten IT-, TK-
und CE-Handel, der an den Fachhandel in
ganz Europa versandt wird.
Telecom Handel: Wenn Sie sich drei Dinge in
Bezug auf die CeBIT wünschen könnten:
Was wäre dies?
Raue: Strahlende Gesichter bei Ausstellern
und Besuchern, gute Geschäfte bei allen
beteiligten Unternehmen und einen Wachs-
tumsimpuls für die Branche und die gesam-
te Wirtschaft.Und als Viertes vielleicht noch:
Kein Winterwetter! 

Ernst Raue,
Vorstand der
Deutschen 
Messe AG

AUF EINEN BLICK

■ Wann und wo?
2. bis 6. März 2010,
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr,
Messegelände, 30521 Hannover

■ Tickets:
Im Vorverkauf: Tagesticket 33 Euro,
Dauerticket 71 Euro

An der Tageskasse: Tagesticket 
38 Euro, Dauerticket 81 Euro

Ermäßigt: Tagesticket 17 Euro

Zutritt für Kinder/Jugendliche unter
16 Jahren nur am 6. März

Ticketvorverkauf unter
www.cebit.de/tickets

Eintrittskarte gilt als Fahrschein für
den öffentlichen Personennahverkehr
im Großraum-Verkehr-Hannover
(GVH)

■ Anreiseinfos:
www.cebit.de/reiseplanung

■ Hotelbuchung und Privatzimmer-
vermittlung:
www.hannover.de/hotels/cebit

■ Infos rund um Hannover:
www.cebit.de/hannovertipps

Business IT
Hallen 2–6

Internet & 
Mobile Solutions/Webciety
Halle 6

CeBIT Destination ITS
Halle 7

CeBIT Green IT
Halle 8

Public Sector Parc
Halle 9

ICT Infrastructure
Hallen 14-17

GELÄNDEPLAN CEBIT 2010

CeBIT Security World
Halle 11

future parc
Halle 9

Business Communication 
& Networks Hallen 12/13,
Pavillons 32/33, Freigelände

Planet Reseller
Hallen 14/15

Neu sortiert: Unter dem Leitmotto „Connected Worlds“ hat sich die CeBIT im Jahr 2010 neu geordnet
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